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   Vom Ausfüllen 

       dieses Buches

„Was hast du erlebt? Erzähl doch mal!“ Jede Oma und jeder Opa freut sich über diese 

Bitte. Es ist so schön, sich an die alten Zeiten zurückzuerinnern. Aber womit fängt 

man beim Erzählen an? Und welche Möglichkeiten gibt es, all die Geschichten und 

Erkenntnisse bleibend festzuhalten?

Dieses Buch soll Ihnen helfen, Ihre Lebenserinnerungen für die Enkelgeneration zu 

bewahren. Und zugleich möchte es ein Wanderführer auf Ihrem Weg durch das eige-

ne Leben sein. Mit seiner Hilfe das Erfahrene aufzuschreiben, kann einfacher sein, als 

wenn man vor einem ganz leeren Blatt sitzt und nicht weiß, wie man beginnen soll. 

Denn die Fragen in diesem Buch laden zum Beantworten ein, die Halbsätze zum Ver-

vollständigen und die Listen zum Ankreuzen. Alles zusammen regt Ihre Erinnerun-

gen an, und durch das Ausfüllen entsteht dann ein buntes Bild von der einzigartigen 

Vielfalt, die Ihr Leben ist.

Beim Gebrauch des Buches gibt es kein Richtig oder Falsch. Und auch wenn es sich 

lohnt, über manche Fragen ein wenig länger nachzudenken, so gilt doch: Der erste 

Einfall ist oft der richtige. Wenn Sie merken, dass Sie eine Frage nicht beantworten 

können, so lassen Sie sie für den Moment einfach aus. Und wenn Ihnen mehr einfällt, 

als in die Zeilen passt, so legen Sie ein zusätzliches Blatt ein oder verwenden die leere 
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Seite am Schluss jedes großen Kapitels. Auch für Fotos oder andere Erinnerungen 

zum Einkleben ist zwischendurch Platz vorgesehen. Oder Sie nutzen den einfach, um 

noch weiterzuschreiben.

Das Wichtigste ist, dass Ihnen das Ausfüllen Freude macht. Denn das wird derjeni-

ge spüren, dem Sie das Buch anschließend schenken. Ganz gespannt wird er darin 

blättern und lesen. Und wer weiß, vielleicht bekommen Sie danach noch viel mehr 

Fragen gestellt. Aber dann sind Sie ja schon bestens in Übung …

Viel Freude mit diesem Buch wünscht Ihnen von Herzen

Christiane Schlüter





Mein erstes 

Jahrzehnt
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Geboren wurde ich am ................................. in..........................................................    

Mein vollständiger Name lautet:  ................................................................................      

...................................................................................................................................

Er wurde ausgewählt, weil  .........................................................................................   

...................................................................................................................................  

...................................................................................................................................

 An meinem Vornamen gefällt mir ..............................................................................  

...................................................................................................................................  

...................................................................................................................................

Und das war früher mein Kosename:   ........................................................................  

...................................................................................................................................

  Wie alles 
         begann
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Hier ist Platz für ein Babyfoto.

Über meine Geburt wurde mir später oft erzählt, dass  ..................................................  

....................................................................................................................................  

Dies ist meine Mutter:

......................................................................................, geb. .....................................

Dies ist mein Vater:

......................................................................................, geb. ..................................... 

Ich war das .......................Kind meiner Eltern und hatte 

Y  keine Geschwister 

Y  Geschwister, nämlich: .............................................................................................  

....................................................................................................................................  

.................................................................................................................................... 

....................................................................................................................................

Mein Vater hat als  ........................................................................................................

gearbeitet und meine Mutter als ...................................................................................

....................................................................................................................................


